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 München (iwr-pressedienst) - Die Anzahl von Kaufinteressenten für 

Windparks im Ausland ist im ersten Halbjahr 2004 um ca. 20% im Vergleich 

zum Vorjahr gestiegen. Gefragt sind dabei Windparks, die ein 

Investitionsvolumen von mindestens 20 Mio. Euro erfordern und bezogen auf 

eine Laufzeit von 15 Jahren eine Internal Rate of Return nach Steuern von 

mehr als 13% versprechen, so eine Erhebung der Envisory 

Unternehmensberatung. 

Neben Größe und Rendite sind vor allem auch strategische Aspekte im 

Ausland bei einer Kaufentscheidung von zentraler Bedeutung. So sind in 

einigen Ländern die Marktteilnehmer verpflichtet, einen Prozentanteil 

Ihres Stromverkaufes aus erneuerbaren Energien zu decken. Zudem hat ein 

Windpark vergleichsweise kurze Bauzeiten und koppelt sich gegenüber 

konventionellen Gaskraftwerken vom Preissteigerungsrisiko der 

Primärenergie ab. Das internationale Käuferfeld reicht von 

Energiekonzernen, über institutionelle Investoren, bis zum Privatier. In 

Europa gehören Italien, UK, Frankreich und Griechenland zu den derzeit 

gefragtesten Investitions-Ländern. 

Neben den wirtschaftlich guten Projektdaten spielen auch zunehmend 

qualitative Aspekte eine fundamentale Rolle. Gutes Timing und 

zielorientierte Auswahl der potentiellen Käufer sind daher für Verkäufer 

unerlässlich. Nach einer von Envisory durchgeführten Untersuchung sind 

jedoch "bei zwei von drei Projekten Qualitätsmängel bei den Winddaten und 

in der Projektdokumentation die Hauptursache für Unverkäuflichkeit," so 

Frank Trauboth, Inhaber der Münchner Unternehmensberatung. "Die Käufer 

sind in den allermeisten Fällen Branchenprofis, um so wichtiger ist daher 

die professionelle Dokumentation nach international üblichen 

Finanz-Standards, eine Top-Präsentation des Projektes und eine 

maßgeschneiderte strukturierte Finanzierung." 

Envisory berät als Financial Adviser beim Verkauf oder Kauf von 

Projekten in den Primärenergiearten Wind, Biomasse, Photovoltaik und 

Geothermie sowie bei der Strukturierung des Fremdkapitals. Einen weiteren 

Schwerpunkt legt Envisory auf Markteintrittsstrategien in den EU-Ländern. 

Firmengründer Frank Trauboth besitzt selbst langjährige Erfahrung bei der 

Strukturierung und Finanzierung internationaler Energieprojekte. Envisory 

berät unter anderem eine große europäische Bankengruppe im Bereich der 

erneuerbaren Energien. 
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